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PFULLENDORF (sz) - Ein abwechs-
lungsreiches Probenwochenende er-
lebten die Sängerinnen und Sänger
des Kirchenchores St. Jakobus Pful-
lendorf im Johann-Baptist-Hirscher-
Haus in Rottenburg.

Im wunderschönen Ambiente des
ehemaligen Karmeliterklosters in
der Innenstadt probte der Chor un-
ter der Leitung von Dina Trost für

den ökumenischen Gottesdienst am
Pfingstsonntag in St. Jakobus.

Zusammen mit dem evangeli-
schen Chörle soll der Psalm 150 „Hal-
leluja! Lobet den Herrn“ zur Auffüh-
rung kommen. Komponist dieses
prachtvollen Werkes für Chor, Blä-
ser, Pauken und Orgel ist der zeitge-
nössische, britische Komponist Ro-
bert Jones.

Am Abend gab es in der hauseige-
nen Trinkstube Gelegenheit zum ge-
selligen Beisammensein. Am nächs-
ten Morgen versammelte sich der
Chor zu einem gemeinsamen Besuch
des Gottesdienstes im Rottenburger
Dom.

Nach einem ausgezeichneten
Mittagessen im Hirscher-Haus stand
eine Stadtführung auf dem Pro-

gramm. Viel Wissenswertes über die
Stadt am Neckar wurde vom Stadt-
führer Ekkehard Kaupp den Pfullen-
dorfern anschaulich und humorvoll
dargeboten.

Reich an Eindrücken und gerüstet
für die kommenden Aufgaben mach-
ten sich die Sängerinnen und Sänger
dann auf den Heimweg nach Pfullen-
dorf.

Der Kirchenchor St. Jakobus vor dem Johann-Baptist-Hirscher-Haus. FOTO: CHOR

Kirchenchor probt in Rottenburg
Pfingstgottesdienst in der Kirche St. Jakobus wird vorbereitet

PFULLENDORF (sz) - Alwin Jenter
führte eine MTB-Tour für den DAV
Pfullendorf rund um den Rossberg.
Die Mountainbike-Tour startete vom
Wanderparkplatz Willmandingen
bei schönstem Sonnenschein aber
frischem Wind auf den Bolberg 880
m, und zur hinteren Wiese 876 m. 

Von hier aus gab es eine wunder-
schöne Aussicht bis in den Schwarz-
wald und zum Fernsehturm nach
Stuttgart. Danach folgte eine rasante
Abfahrt zum Meisenbühl – Filsen-
berg – Hohbarn. Nach genossener
Aussicht kam die Abfahrt durchs
Teufelsjoch nach Talheim 570 m,
welche durch den vielen Regen am
Tag zuvor sehr rutschig und lustig
war. Auf dem Radweg mit 26 % Stei-
gung gelangte die Gruppe auf den
Farrenberg (Segelfluggelände) 790
m hoch. Nach kurzer Pause mit Blick

auf Mössingen-Tübingen ging es auf
dem Radweg nach Öschingen 568 m. 

Nun wurde die schwierigste Stei-
gung mit 25 Minuten Schiebepassage
hoch zur Rossbergwiese – Schönber-
ger Kapf bewältigt. Nun kam das ei-
gentliche Ziel, der Rossberg 869 m.

Der Einkehrschwung wurde sehr
genossen und nach der Stärkung bes-
tieg die Gruppe den Aussichtsturm
und wurde mit Blick auf halb Baden-
Württemberg belohnt. Weiter über
den Rinderberg 821 m ging es zur Ski-
hütte Öschingen und zurück zum
Bolberg. Weiter zur höchsten Erhe-
bung von Sonnenbühl (die Schanze
881 m) mit einer abschließenden Ab-
fahrt runter zum Ausgangspunkt.
Die Tour führte über 40 km mit 1160
Höhenmetern und wurde ohne Re-
gen, aber mit sehr viel Spaß für alle
Teilnehmer durchgeführt.

MTB-Tour führt
um den Rossberg

Alpenverein ist mit Rädern unterwegs

Auf dem Rosserg präsentieren sich die Teilnehmer (v. l.) Heinrich Möhrle,
Bernd Leopold, Toni Jenter, Alois Kaister, Alwin Jenter, Wolfgang Palt, Jonas
Palt und Iskener Taraca. FOTO: VEREIN

PFULLENDORF (sz) - Für die fünf
Teilnehmer war der Minara-Cup in
Bad Dürrheim das erste offizielle
Kräftemessen mit Startblock und auf
der 25-m-Bahn. Neben dem Nachbar-
verein TV Mengen und den starken
Bezirksvereinen wie Konstanz, Sin-
gen und Villingen waren auch Verei-
ne aus Schaffhausen und Gundelfin-
gen am Start. 

Trainerin Steffi Grießhaber zeigte
sich nicht nur durch fehlerfreie
Starts und Wenden sehr erfreut, son-
dern auch über die teils beachtlichen
Zeiten der jungen Schwimmer, die
während der Wintersaison auf 16-m-
Bahnen ohne Startblock und ohne
ordentliche Wenden trainieren müs-
sen. Jüngster Teilnehmer war der
2009 geborene Simon Möhrle, der

über 50 m Freistil die Bronzemedail-
le gewann. Noch erfolgreicher war
die ein Jahr ältere Anna Schmieder,
die über 50 m Schmetterling startete
und mit der Zeit von knapp über ei-
ner Minute sogar ihre älteren Ver-
einskolleginnen Sophie Schlageter
und Lotta Nielsen hinter sich ließ
und sich damit die Goldmedaille si-
cherte. Sophie zeigte im Anschluss
erfolgreich, dass ihre Stärke in den
Disziplinen Freistil und Rücken liegt
und Lotta überzeugte neben Freistil
auch mit ihrer 50-m-Brust-Leistung.
Ältester Teilnehmer war der zwölf-
jährige Maximilian Radomski, der
aufgrund seines Alters schon die
100-m-Strecke schwimmen musste,
auf der er in Freistil und Rücken den
5. und 8. Platz erreichte.

TV Pfullendorf beim Minara-Cup
Nachwuchsschwimmer absolvieren erfolgreich ihren ersten Wettkampf

Die jungen Schwimmer nach ihrem ersten Wettkampf. FOTO: VEREIN

PFULLENDORF (sz) - Dass der Land-
kreis Sigmaringen eine ganze Menge
zu bieten hat, das konnten jetzt die
Teilnehmer eines Halbtagesausflugs
des VdK-Ortsverbandes Pfullendorf
feststellen. 

In Fahrgemeinschaften ging es
vom Linzgau auf die Schwäbische
Alb. Erstes Ziel war das Schloss in
Hettingen, wo sich nebenan auch das
Fastnachtsmuseum „Narrenburg“
befindet. Doch zunächst warf man
einen Blick in das Schloss, das heut-
zutage als Rathaus genutzt wird. Die
Pfullendorfer durften auch das histo-
rische Trauzimmer in Augenschein
nehmen, das wohl zu den schönsten
der Region zählen dürfte. In der Nar-
renburg wartete schon Museums-
präsident Klaus Gluitz von der Nar-
renvereinigung Alb-Lauchert-Ring,
der das Museum gehört. Keine Frage:
Das war ein erstklassiger Exkurs in
die Geschichte des närrischen
Brauchtums. Dazu konnte man be-
kannte und nicht so bekannte Nar-
renfiguren aus der Region betrach-
ten, die in Hettingen in Lebensgröße

aufgestellt sind. Doch es gibt auch
Miniaturen. Und das eine ganze
Menge. Seit März ist eine Sonderaus-
stellung mit kleinen Narrenfiguren
zu sehen, die von Gertrud Metzler
aus Hohentengen-Ölkofen in akribi-

scher Arbeit hergestellt wurden. Die
mittlerweile verstorbene Fasnets-
freundin hat über 200 Darstellungen
geschaffen, die bis ins kleinste Detail
den Originalen ähneln. Auch Figuren
aus der Region Pfullendorf, wie die

Nidler, sind in Hettingen zu sehen. In
eine ganz andere Welt entführte
dann ein Gang durch das Gewand-
haus-Museum in Inneringen, ganz in
der Nachbarschaft. Da waren sogar
die männlichen Teilnehmer begeis-
tert. Was Künstlerin Ilse Wolf und ih-
re Familie im ehemaligen Lehrer-
wohnhaus geschaffen haben, das ist
wirklich einmalig. Von den bemalten
Tapeten an den Wänden bis zu den
herrlichen Gewändern, es war ein
Streifzug durch die Welt der Mode
über 500 Jahre, der absolut begeis-
tern musste. Ilse Wolf hat alle Ge-
wänder selbst genäht und ein Teil da-
von wurde schon beim Karneval in
Venedig getragen.

Den krönenden Abschluss des
Nachmittags bildete das Wurstsalat-
Büfett in der Brauereigaststätte Zol-
ler-Hof in Sigmaringen. VdK-Frauen-
beauftragte Mona Anderson-Fahl-
busch bekam viel Lob für die perfek-
te Organisation. Vor den Sommerfe-
rien wird es einen weiteren
Halbtagesausflug geben. Das Ziel
wird aber noch nicht verraten.

Von Narren und höfischer Mode
Halbtagesausflug des VdK Pfullendorf nach Hettingen und Inneringen

Museumspräsident Klaus Gluitz (Mitte) kennt sich mit dem närrischen
Brauchtum aus und konnte den Pfullendorfern eine ganze Menge erzählen.
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PFULLENDORF (sz) - Bei den in Do-
naueschingen stattgefundenen
Kreismeisterschaften in der Alters-
klasse U10 nahmen fünf Judoka vom
Turnverein Pfullendorf teil. 

In einem stark besetzten Teilneh-
merfeld zeigten sich die Pfullendor-
fer Judoka in der jeweiligen Ge-

wichtsklasse hervorragend vorberei-
tet. 

Marius Kletti wurde Kreismeis-
ter. Moritz Mehltretter erreichte den
zweiten Platz. Collin Farkas und Max
Wolfensberger belegten den vierten
Platz und Kerim Gündüz den fünften
Platz. 

Marius Kletti 
ist Kreismeister 

TV Pfullendorf ist im Judo spitze

Die erfolgreichen Pfullendorfer Judokas. FOTO: VEREIN
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